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Bereits zum zweiten Male nimmt die verhältnismässig noch junge 

Ortsgruppe Basel der Internationalen Gesellschaft für Neue Musik die 

Gelegenheit wahr, ein Jubiläum zu feiern. Am 26. Januar 1947 waren es 

zwanzig Jahre her, seitdem das erste Konzert der IGNM. in Basel statt­

gefunden hat, während sich die Gründung der Basler Ortsgruppe am 

24. Juni 1947 zum zwanzigsten Male jähren wird. Diese beiden Daten 

boten den willkommenen Anlass, einerseits in einer zweiten Programm­

sammlung die in den letzten neun Jahren aufgeführten Werke festzu­

halten und anderseits in einem zweiten Jubiläumskonzert mit einem 

hochstehenden internationalen Programm wieder einmal repräsentativ 

vor eine weitere Oeffentlichkeit zu treten. 

Die Gründung und die Entwicklung der Ortsgruppe in den ersten 

zehn Jahren sind in der Programmsammlung 1927/37 skizziert, als deren 

Fortsetzung das vorliegende Heft zu gelten hat. Obwohl von den neun 

hier zusammengestellten Jahresprogrammen volle sechs in der Kriegs­

zeit durchgeführt werden mussten, wurde die Konzerttätigkeit nie unter­

brochen - nur ein einziges Mal musste von den jährlich fünf üblichen 

Studienaufführungen auf drei zurückgegangen werden - , und die Ge­

sellschaft konnte sich normal weiter entwickeln. Allerdings ging der 

Mitgliederstand während der Kriegsjahre ständig zurück, hat aber jetzt 

bereits die Vorkriegshöhe von etwa 170 wieder erreicht. Wenn unter 

den Mitgliedern ein grosser Stock durch all die Jahre hindurch der 

Gesellschaft die Treue gehalten hat, so hat sich auch der Vorstand fast 

nicht verändert. Das 1938 verstorbene, sehr verdiente Vorstandsmitglied 

Adolf Hamm wurde einige Jahre später durch Paul Baumgartner ersetzt. 

Der Vorstand setzt sich folgendermassen zusammen: Dr. Hans Ehinger 

(Präsident), Dr. Albert Müry (Programmleiter und Sekretär), Wilhelm 
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Senn (Kassier), Max Adam, Dr. Ernst Mohr und Paul Sacher bilden den 

Arbeitsausschuss; ausserdem gehören dem Vorstand noch Paul Baum­

gartner, Conrad Beck, Paul Dreyfus, Walther Geiser, Fritz Hirt, Dr. Hans 

Münch und Jan Stuten an. 

Neben den normalen Studienaufführungen wurden verschiedene 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit andern Vereinen durchgeführt, 

so vor allem mit Musikschule und Konservatorium und mit der Sociefa 

Dante Alighieri, dann aber auch mit dem Basler Kammerorchester, den 

Freunden alter Musik, der Schweizerischen Musikforschenden Gesell­

schaft, Radio Basel, der Societe d'Etudes frarn;:aises und dem Franzö­

sischen Konsulat. Ausserdem übernahm die IGNM. über drei Konzerte 

das Protektorat. Sechsmal wurden Einführungen in die Werke geboten 

oder in Gedenkworten der Komponisten gedacht, und zweimal wurden 

eigentliche Vorträge veranstaltet. 

In den neun Jahren der Berichtsperiode wurden über 160 zeitgenös­

sische Werke von 30 schweizerischen und 42 ausländischen Kompo­

nisten zur Aufführung gebracht, dabei wurden über zehn Prozent der 

Werke aus der Taufe gehoben. 

Wie schon angedeutet, bildet das vorliegende Heft die Fortsetzung 

der Programme 1927/37*). In die Sammlung der Programme 1938/47 wur­

den alle Veranstaltungen der Basler Ortsgruppe in diesen Jahren bis 

zum Jubiläumskonzert aufgenommen. Dabei wurden wiederum die 

eigenen Darbietungen und die, an denen die IGNM. hauptsächlich 

mitbeteiligt war, im Anschluss an die erste Programmsammlung fort­

laufend mit arabischen Ziffern, die übrigen mit römischen Zahlen 

bezeichnet. 

Was nun das Autoren- und Werkregister anbelangt, so wurden alle 

Komponisten, die Hauptreferenten und sämtliche in den zwanzig Jahren 

*) Von Interessenten können weitere Exemplare beider Programm­
sammlungen durch das Sekretariat der IGNM., St. Johannsvorstadt 17, 
Basel, bezogen werden. 
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von 1927 bis anfangs 1947 zur Aufführung gebrachten Werke stichwort­

artig angegeben, um so das Durchsuchen von zwei Registern zu ver­

meiden und einen vollständigen Ueberblick über die Tätigkeit der Orts­

gruppe bis zum zweiten Jubiläumskonzert zu bieten. Dagegen war es 

nicht möglich, nochmals die Programme von 1927 - 1937 zu wiederholen. 

Die Ziffern bezeichnen nicht die Seitenzahlen, sondern die Veranstal­

tungen, in denen das in Klammern beigefügte Werk gespielt worden 

ist. Der Vollständigkeit halber wurden die Ziffern der ersten Programm­

sammlung beibehalten (bis 60 und XV). 

Basel, im Januar 1947. 
Dr. Albert Müry 
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Programmsammlung 
1937/38 
22. Mai 1938, Konservaioriumssaal 61 

Unter dem Protektorat der Societa Dante Alighieri. 

ALFREDO CASELLA Concerto per quartetto d'archi. 
VIRGILIO MORTARI Guartetto in un solo tempo. 
G.FRANCESCO MALIPIERO 4. Guartetto in un solo tempo. 
Ouartetto Ferro (Venedig): Luigi Ferro, Rino Fanluzzi, Aleardo 
Savelli, Carlo Dilelli. 

1938,39 
17. Oktober 1938, im Hause Steinengraben 23 

(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
PAUL HINDEMITH «Das Marienleben», op. 27. 
Alice Frey (Sopran}, Walter Frey (Klavier). 

22. Oktober 1938, Orosser Musiksaal 

62 

XVI 
Protektorat der IGNM. zum Konzert des Sterkschen Privat­
chores. 
WLADIMIR VOGEL Oratorium «Wagadu'sUntergang 

durch die Eitelkeit» 
(Deutschsprachige Uraufführung). 

Mia Peltenburg (Sopran), Grel Egli (Alt), Felix Loeffel (Bass), 
Walter Sierk (Leitung). 

20. November 1938, im Parkhaus St. Albananlage 37 63 
LOUIS AUBERT Sonate pour violon et piano. 
ALBERT ROUSSEL Trois melodies pour chant et 

piano. 
CLAUDE DEL VINCOURT Danseries pour violon et piano. 
MAURICE RA VEL Trois histoires naturelles pour 

chant et piano. 
L'air de «L'Enfant et les 
Sortileges». 

7 



CLAUDE DEBUSSY Sonate pour violon et piano. 
Violetle Andreossi (Sopran), Edmond Appia (Violine), Elise Faller 
(Klavier). 

26. Mai 1939, Konservaforiumssaal 64 
EDW ARD STAEMPFLI Trio a cordes (Uraufführung). 
ARTHUR HONEGGER Sonatine pour violon et violon• 

celle. 
CONRADBECK Streichquartett Nr. 3. 

Basler Streichquartett: Fritz Hirt, Rodolfo Felicani, Albert Bertsch­
mann, August W enzinger. 

1939/40 
20. November 1939, im Hause Bundesstrasse 31 65 

(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
ALAN RA WSTHORNE Thema und Variationen für zwei 

A.-F. MARESCOTTI 

ROBERT BLUM 
IGOR STRAWINSKY 

Violinen. 
Drei Sätze aus der 2. Suite für 
Klavier. 
Duett für zwei Violinen. 
Duo concertant pour violon et 
piano. 

Rodolfo Felicani, Ludwig Reisacher (Violine), Suzanne Wetzel­
Favez (Klavier). 

8. Dezember 1939, Zwinglihaus 66 
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Neue Schweizer Orgelmusik. 
LUC BALMER Orgelphantasie über «Jesu, 

FRANK MARTIN 

WILLY BURKHARD 
CONRADBECK 

WALTHER GEISER 

meine Zuversichh, op. 17. 
Sonata da chiesa per viola 
d'amore ed organo. 
Sonatine für Orgel, op. 52. 
Sonate für Viola da gamba und 
Orgel. 
Sonatine für Orgel, op. 26. 

Gertrud Flügel (Viola d'amore), August Wenzinger (Viola da 
gamba), Hans Balmer (Orgel). 



21. Januar 1940, Konservatoriumssaal 67 
Conference-Concert 1L'Esprit de la Musique fran9aise1 unter 
dem Patronat des französischen Konsuls. 

Klavierstücke von Fran9ois Couperin, Jean Philippe Rameau, 
Emanuel Chahrier, Gabriel Faure und 

CLAUDE DEBUSSY Hommage a Rameau. 
L'isle joyeuse. 

MAURICE RA VEL Ondine. 

ALBERT ROUSSEL 
ERIK SATIE 
FRANCIS POULENC 

GEORGES AURIC 
DARIUS MILHAUD 

Alborada del Gracioso. 
Piece. 
Premiere Gymnopedie. 
Badinage. 
Nocturne. 
Nocturne des Facheux. 
Adieu. 
Deux Saudades de Brazil. 

Marcelle Meyer (Klavier, Paris), Roland-Manuel (Vortrag, Paris). 

10. Februar 1940, Konservatoriumssaal 68 
Musik aus dem Wiener Schönberg-Kreis. 

ARNOLD SCHONBERG Zwei Lieder aus op. 6. 
Zwei Lieder aus op. 14. 

ALBAN BERG Zwei Lieder aus op. 2. 
Zwei Lieder aus «Sieben frühe 
Liedern. 

ANTON WEBERN Fünf Lieder, op. 4 (C<So ich trau­
rig bin» als Uraufführung). 
Drei Lieder aus op. 12. 

Marguerite Gradmann-Lüscher (Sopran), Erich Schmid (Klavier), 
Dr. Willi Reich (Einführung). 

27. April 1940, Konservatoriumssaal 

Unter dem Protektorat der Societa Dante Alighieri. 

ADONE ZECCHI Trio per pianoforte, violino e 
violoncello. 

69 
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GOFFREDO PETRASSI 

ALFREDO CASELLA 

Preludio, aria e finale per violon­
cello e pianoforte. 
Sonata a tre. 

Trio Italiano (Rom): Alfredo Casella (Klavier), Alberte Poltronieri 
(Violine), Arturo Bonucci (Cello). 

1940 '41 

7. Oktober 1940, im Hause Bundessfrasse 31 70 
(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 

JEAN BINET 

PAUL HINDEMITH 

ANDRE CAPLET 

FRANCIS POULENC 

Piece de concours für Fagott und 
Klavier. 
Stücke aus den Klavierübungen, 
op. 37. 
Sonate für Fagott und Klavier. 
Trois ballades frarn;::aises de Paul 
Fort. 
Pastorale pour piano. 
Ouatre melodies. 

Hugues Cuenod (Tenor), Rudolf Leuzinger (Fagott), Silvia Kind, 
Suzanne Wetzel-Favez (Klavier). 

20. Deze.mber 1940, Konservatoriumssaal 71 
ALAN BUSH Dialectic for String Ouartet, 

op. 15. 

RICHARD STURZENEGGER Streichquartett. 
ARTHUR HONEGGER 2. Streichquartett. 
Berner Streichquartett: Alphonse Brun, Theo Hug, Walter Kägi, 
Richard Sturzenegger. 

16. Februar 1941, Aula des Kaufmännischen Vereins 72 
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HANS BRUNNER 

CONRAD BECK 

Sonatine für Flöte und Klavier, 
op. 24 (Uraufführung). 
Klavierstücke I. Folge 



ALBERT ROUSSEL 

PAUL HINDEMITH 

MAURICE RA VEL 

Deux poemes de Ronsard pour 
chant et flute, op. 26. 

Kanonische Sonatine für zwei 
Flöten, op. 31, Nr. 3. 

Trois chansons. 
Leni Neuenschwander (Sopran), Joseph Bopp, Ernst Vogel (Flöte), 
Margrit Brunner-Anklin, Hans Vogt (Klavier). 

23. März 1941, im Hause Garlensfrasse 5 73 
HEINRICH KAMINSKI 
JAN STUTEN 

WILLY BURKHARD 
CONRAD BECK 

Musik für Violoncello u. Klavier. 
Sechs Lieder in Memoriam Georg 
Trakl. 
Sonate für Bratsche solo, op. 59. 

Klavierstücke II. Folge. 
Desider Kovacs (Bariton), Walter Kägi (Bratsche), August Wenzin­
ger (Cello), Hans Vogt (Klavier). 

12. Mai 1941, Konservatoriumssaal 74 
PETER MIEG Konzert für zwei Klaviere. 
THEODORE CHANDLER Eight Epitaphs für Gesang und 

Klavier. 
EDWARD STAEMPFLI Duo pour deux pianos. 
MARCELLE de MANZIARL Y Trois fahles de La Fontaine für 

Gesang und Klavier. 
!GOR STRAWINSKY Concerto per due pianoforti soli. 
Hugues Cuenod (Tenor), SuzanneWetzel-Favez, Peter Mieg, Edwa.Id 
Staempfli (Klavier). 

23. Mai 1941, Konservatoriumssaal XVII 
Protektorat der IGNM . zum Sonatenabend Appia-Menasce. 

JACQUES DE MENASCE Sonate für Violine und Klavier. 
PAUL HINDEMITH Sonate in E für Geige u. Klavier. 
BELA BARTOK 1. Sonate für Violine u. Klavier. 
Edmond Appia (Violine), Jacques de Menasce (Klavier). 
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1941/42 
27. Oktober 1941, im Hause Bundesstrasse 31 

(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
75 

TIBOR HARSANYI Suite für Klavier. 
ALBERT ROUSSEL Drei Stücke für Klavier. 
MARCEL MIHALOVICI 2. Sonate für Violine u. Klavier. 
EDWARD STAEMPFLI Fünf kleine Stücke für Klavier. 
BOHUSLA V MARTINU Zwei tschechische Tänze für 

Klavier. 
Fritz Hirt (Violine), Monique Haas (Klavier). 

7. Dezember 1941, Aula des Kaufmännischen Vereins. 76 
HULDREICH GEORG FRUH Ouatre mouvements pour 

quaiuor de saxophones (Urauf­
führung). 

KARL HEINRICH DAVID Quartett f. Violine, Altsaxophon, 
Cello und Klavier. 

ALEX. TSCHEREPNIN Sonate in Fis-dur, op. 30, Nr. 2, 
für Violoncello und Klavier. 

ALBERT JENNY Rhapsodie für Altsaxophon und 
Klavier. 

JEAN FRAN<;AIX Petit quatuor pour saxophones. 
Ludwig Reisacher (Violine), David Altyzer (Cello), Marie Jenny 
Lotz (Klavier), Basler Saxophonquartett: Hans Ackermann, Alfred 
Porkert, Mario Pedroni, Fritz Hartmann. 

10. Mai 1942, Konservatoriumssaal 77 
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WLADIMIR VOGEL Varietudes pour violon, flute, 
cl8.rine11e et violoncelle (Urauf­
führung). 

ANDR:t: CAPLET Improvisations pr. flute et piano 
d'apres «Le Pain Ouotidiem. 

EDW ARD STAEMPFLI Troisieme quatuor a cordes (Ur-
aufführung). 

Joseph Bopp (Flöte), Oskar Gerstner (Klarinette), Elsy Lang (Kla­
vier), Basler Streichquartett: Fritz Hirt, Rodolfo Felicani, Albert 
Bertschmann, August W enzinger. 



1942/43 
30. September 1942, Schmiedenhof 78 

(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
MAURICE RA VEL Sonate pr. violon et violoncelle. 
Rodolfo Felicani (Violine), August Wenzinger (Cello). 

29. November 1942, Hotel Drei Könige 79 
MAX LANG Quintett für flöte, Violine, Brat­

sche, Cello und Harfe (Urauffüh­
rung). 

ARNOLD BAX Fantasy Sonata for Harp and 
Viola. 

FLORENT SCHMITT Suite en Rocaille, op. 84. 
Basler lnstrumentalquinteU: Joseph Bopp (Flöte), Franz Gellerl 
(Violine), Albert Bertschmann (Bratsche), David Altyzer (Cello), 
Ema Niemann (Harfe). 

13. Dezember 1942, Kleiner Festsaal des Stadtcasinos 80 
ERNST KRENEK Variationen in drei Teilen für 

Klavier, op. 79. 
Fünf Lieder nach Worten von 
Franz Kafka, op. 82. 
Vier Gesänge nach alten Gedich­
ten, op. 53. 
Toccata und Chaconne über 
einen Choral für Klavier, op. 15. 

Marguerite Gradmann-Lüscher (Sopran), Paul Baumgartner (Kla­
vier), Dr. Willi Reich (Einführung). 

19. Januar 1943, Schmiedenhof XVIII 
Vortrag Dr. Willi Reich: «Wege zu neuer Musika. (Vorberei­
tung auf das Konzert des Basler Kammerorchesters vom 
4./5. Februar 1943.) 
Musikalische Beispiele: Walter Kägi (Violine), Valerie Kägi (Klav.). 

19. April 1943, Kunstmuseum XIX 
Societe d'Etudes franyaises, Schweizerische Musikforschende 
Gesellschaft und IGNM. 
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Conference Ernest Ansennet: cLa Musique occidentale et sa 
situation actuelle». 

9. Mai 1943, Konservaforiumssaal 81 
Debussy-Gedenkfeier von Musikschule und Konservatorium 
und IGNM. 
CLAUDE DEBUSSY Six epigraphes antiques pour 

piano a quatre mains. 
Arietles oubliees pour chant et 
piano. 
Trois chansons de Charles d'Or­
leans pour chceur mixte a cap­
pella. 
Trois poemes de Mallarme pour 
chant et piano. 
«En Blanc et Noini pour deux 
pianos a quatre mains. 

Hugues Cuenod (Tenor), Suzanne Wetzel-Favez, Edward Staempfli 
(Klavier), Sterkscher Privatchor, Leitung Walter Sterk, Prof. Dr. 
Jacques Handschin {Gedenkworte). 

31. Mai 1943, Konservaforiumssaal 82 
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Schweizerische Orchesterschule, Musikschule und Konserva­
torium und IGNM. 
Vortragsabend der Bläser-Ensembleklasse von Joseph Bopp. 

ARTHUR HONEGGER Rhapsodie pour deux Hutes, cla­

HANS BRUNNER 

PAUL HINDEMITH 
CHARLES KOECHLIN 
JACQUES !BERT 

rinette et piano. 
Introduktion und Allegro für vier 
Flöten, op. 21. 
Sonate für Fagoti und Klavier. 
Sonate pour deux Hutes. 
Deux mouvernents pour deux 
flutes, clarinette et basson. 

Hugo Haldemann, Werner Lehmann, Hans Müller, Henri Neiditsch 
(Flöte), Mario Landi, Walter Näf (Klarinette), Anton Wettengel jun. 
(Fagott), Werner Müller (Klavier). 



1943/44 
27. September 1943, im Hause Bundesstrasse 31 83 

(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
ERNST KRENEK Variationen in drei Teilen für 

Klavier, op. 79. 
WLADIMIR VOGEL Epitaffio per Alban Berg für 

Klavier. 
ARNOLD SCHDNBERG 
Paul Baumgartner {Klavier}. 

Suite für Klavier, op. 25. 

17. Oktober 1943, Hotel Drei Könige 84 
PETER MIEG Streichquartett. 
HANS BRUNNER Sonate für Bratsche und Klavier. 
ALBERT JENNY Streichquartett . . 
Gertrud Flügel, Hans Doell (Violine), Hans Brunner (Bratsche}, 
Siegfried Rehberg (Cello), Margrit Brunner-Anklin (Klavier), Dr. 
Ernst Mohr (Einführung}. 

25. November 1943, Aula des Kaufmännischen Vereins 85 
OTHMAR SCHOECK «Unter Sternen», Liederfolge 

nach Gedichten von Gottfried 
Keller. 

Felix Loeffel (Bass}, Othmar Schoeck (Klavier). 

5. Dezembe.r 1943, Kleiner Saal des Kaufmännischen Vereins 86 
ANTON WEBERN Variationen für Klavier, op. 27. 

Drei Gesänge aus «Viae inviae» 
von Hildegard Jene, op. 23 (Ur­
aufführung). 
Vier Stücke für Violine und Kla­
vier, op. 7. 
Drei kleine Stücke für Violoncell 
und Klavier, op. 11. 
Fünf Lieder aus «Der Siebente 
Ring» von Stefan George, op. 3. 
(Op. 27 und op. 7 wurden zwei­
mal gespielt.) 
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Marguerite Gradmann-Lüscher (Sopran), Walter Kägi (Violine), 
August Wenzinger (Cello), Paul Baumgartner (Klavier), Dr. Willi 
Reich (Gedenkworte). 

13. Februar 1944, Hotel Drei Könige 87 

BELA BARTOK Streichquartett Nr. 5. 

BOHUSLA V MARTINU Streichquartett Nr. 2. 
Win!erthurer Streichquartett: Peter Rybar, Clemens Dahinden, 
Oskar Kromer, Antonio Tusa. 

24. April 1944, Kunstmusewn XX 
Freunde alter Musik in Basel und IGNM. 
Musik für Flöte, Laute und Gitarre von alten Meistem und 
von 
PIERRE OCTAVE FERROUD Pieces pour flute seule. 
MANUEL DE F ALLA Homenaje für Gitarre. 
JOAOUIN TURINA Soleares-Garotin für Gitarre. 
KARL HEINRICH DAVID Duo concertant für Flöte und 

Gitarre. 
JACQUES IBERT Entr'acte für Flöte und Gitarre. 
Andre Jaunet (Flöte), Hermann Leeb (Laute, Gitarre). 

9. Mai 1944, Konservatoriumssaal 

WILLY BURKHARD Trio in einem Satz, op. 43. 

88 
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Neun Lieder nach Gedichten von 
Morgenstern für Sopran und Kla­
vier, op. 70 (Uraufführung). 
Sonate für Klavier, op. 66. 
«Der Sonntag», Kantate nach 
Worten von Gotthelf für eine 
mittlere Stimme und Klaviertrio, 
op.63. 

Elsa Scherz-Meister (Sopran), Max Christmann (Bariton), Willy 
Burk}.lard (Klavier), Henneberger-Trio: Eduard Henneberger (Kla­
vier), Else Popp-Müller (Violine), Fritz Moser (Cello). 



1944/45 
5. November 1944, Kleiner Festsaal des Stadtcasinos 89 

WALTHER GEISER Sonatine für Flöte allein, op 33 b 
(Uraufführung). 

FRANK MARTIN Sechs Monologe aus «Jeder­
mann» von Hofmannsthal für 
eine Singstimme und Klavier. 

JEAN BINET Sonatine pour flute et piano. 
Max Christmann (Bariton), Joseph Bopp (Flöte), Eduard Henne­
berger, Frank Martin (Klavier). 

19. Januar 1945, Schmiedenhof 90 
(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
ALBERT ROUSSEL Trio pour violon, alto et violon­

celle, op. 58. 

Fritz Hirt (Violine), Albert Bertschmann (Bratsche), August Wenzin­
ger (Cello). 

11. Februar 1945, Paulusldrche 91 
Schweizerische geistliche Musik. 
PAUL MULLER Toccata II in d für Orgel. 

Psalm 91 für Sopran und Orgel, 
op. 39. 

ALBERT MOESCHINGER «Eucharistische Sehnsuchh, Mo­
fette für Chor a cappella, op. 43. 

FRANK MARTIN 
WILLY BURKHARD 
ALBERT MOESCHINGER 

Passecaille pour orgue. 
Magnificat für Sopran u. Orgel. 
«Der Sieg Christi, für Chor und 
Orgel, op. 50. 

Eisa Scherz-Meister (Sopran), Kurt Wolfgang Senn (Orgel), Sterk­
scher Privatchor, Leitung Walter Sterk. 

13. Mai 1945, KonservaJoriumssaal 92 
BELA BARTOK Streichquartett Nr. 2, op. 17. 
RICHARD STURZENEGGER Acht Texte Michelangelos für 

eine Männerstimme und Streich­
quartett. 
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ARTHUR HONEGGER Streichquartett Nr. 2. 
Felix Loeffel (Bass), Berner Streichquartett: Alphonse Brun, Theo 
Hug, Walter Kägi, Richard Sturzenegger. 

1945/46 
24. September 1945, Konservatoriumssaal 93 

BELA BARTOK Streichquarteu Nr. 6. 
WALTER SCHULTHESS «Ich und Du», Liederfolge nach 

Morgenstern für Tenor und Kla-
vier. 

WILLY BURKHARD Streichquartett Nr. 2, op. 68. 
Ernst Häfliger (Tenor), Walter Schulthess (Klavier), Stefi Geyer­
Ouartett: Stefi Geyer, Rudolf Baumgartner, Ottavio Corti, Eric 
Guignard. 

15. Oldober 1945, im Hause Bundessirasse 31 94 
(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
ROBERT SUTER 2. Suite für Klavier. 
ARMIN SCHIBLER Sonate für Violine allein, op. 9 a. 

"PETER MIEG Toccata für Klavier. 
Bruno Straumann (Violine), Karl Engel (Klavier). 

21. Oldober 1945, im Hause Fringelistrasse 16 95 
Gedenkstunde Bela Bart6k 
BELA BARTOK Acht Stücke aus dem «Mikrokos­

mos» für Klavier. 
Streichquartett Nr. 6. 

Paul Baumgartner (Klavier), Stefi Geyer-Ouariett: Stefi Geyer, 
Rudolf Baumgartner, Ottavio Corti, Eric Guignard, Dr. Willi Reich 
(Gedenkworte). 

11. November 1945, Musikzimmer des Blauen Hauses 96 
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CONRAD BECK Sechs Sätze 

IGOR STRAWINSKY 
PAUL HINDEMITH 

aus den «Zehn Klavierstücken 
für den Hausgebrauchn. 
Drei Stücke für Klarinette solo. 
2. Streichtrio. 



BELA BARTOK «Contrasts» für Violine, Klari­
nette und Klavier. 

Robert Gugolz (Klarinette), Rodolfo Felicani (Violine), Albert 
Bertschmann (Bratsche), August Wenzinger (Cello), Paul Baum­
gartner, Karl Engel (Klavier). 

20. Mai 1946, Radio Basel 

Studiokonzert. 
XXI 

Alte englische Gesänge und 

BENJAMIN BRITTEN Vier Folk Song Arrangements. 
Peter Pears (Tenor), Benjamin Britten (Klavier). 

6. Juni 1946, Konservatoriumssaal 

IGNM. und Konservatorium. 
PAUL HINDEMITH «Ludus tonalis» für Klavier. 
Erica Zingg, Charles Dobler, Felix Ganz, Karl Engel (Klavier). 

1946/47 
3. Oktober 1946, im Hause Bundesstrasse 31 

(anlässlich der Generalversammlung der IGNM.). 
PAUL HINDEMITH «Ludus tonalis» für Klavier. 
Erica Zingg, Charles Dobler, Felix Ganz, Karl Engel (Klavier). 

97 

98 

21. Oktober 1946, Schmiedenhof XXII 
Modeme Hausmusik, unter dem Protektorat der IGNM. 
Lieder und Kanons von Paul Hindemith, Zoltan Kodaly, 
Conrad Beck, Werner Wehrli, Willy Burkhard, Adolf Brun­
ner und Ina Lohr. Duos für zwei Geigen von Paul Hindemith 
und Bela Bart6k. 
Ursula Dietschy (Sopran), Ina Lohr (Sopran und Einführung), 
Marianne Majer, Lise Bolli (Violine). 

6. Dezember 1946, Sf. Albansaal 

Neue Schweizer Kammermusik. 
99 

JEAN BINET Sonatine pour violon et piano 
(Uraufführung). 
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BERNARD REICHEL 

HERMANN HALLER 

WILLY BURKHARD 

Ballade pour piano 
(Uraufführung). 
Sonate für Flöte und Klavier 
(Uraufführung). 
Sonate für Violine und Klavier, 
op. 78 (Uraufführung). 

Joseph Bopp (Flöte), Rodolfo Felicani (Viol.), Hans Balmer (Klavier). 

Jubiläumskonzert 

9. Februar 1947, St. Albansaal 
ERNST KRENEK 

100 
Trio für Violine, Klarinette und 
Klavier. 
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LUIGI DALLAPICCOLA 
DARIUS MILHAUD 

CONRAD BECK 

Studien für Klavier und Violine. 
Six Sonnets de Jean Cassou pour 
quatuor vocal. 
Streichtrio Nr. 2. 

Salvati-Ouartett: Leni Neuenschwander, Paula Kölliker, Salvatore 
Salvati, Willy Fuchs, Sandro Materassi (Violine, Florenz), Luigi 
Dallapiccola (Klavier, Florenz), Osvaldo Mengassini (Klarinette), 
Rodolfo Felicani (Violine), Walter Kägi (Viola), August Wenzinger 
(Cello), Paul Baumgartner (Klavier). 

Alle Werke dieses Programms sind im Auftrag der Ortsgruppe 
Basel der IGNM. geschrieben und erklingen in Uraufführung. 



Autoren- und Werkregister 
Aeschbacher Walther, 35 (Streichtrio), XIII (Gesänge). 
Ansermel Emesl, XIX (Vortrag). 
Aubert Loui1, 63 (Violinsonate). 
Auric Georges, 23 (Klaviersonatine), 67 (Klavierstück). 
Badings Henk, 51 (Violinsonate). 
Balmer Luc, 66 (Orgelphantasie, op. 17). 

Bart6k Bela, 18 (Klaviersuite, op. 14), 18 (Klavierstück), 18 (Lieder), 18 
{rumänische Weihnachtslieder für Klavier), 18 {ungarische Volkslie­
der), 18 (2. Violinsonate), 18 {rumänische Volkstänze für Violine und 
Klavier bearbeitet), 24 {slowakische Volkslieder), 37 (4. Streichquar­
tett), 39 {ungarische Volkslieder), 46 (Klavieretüde, op. 18, Nr. 2), 60 
(Sonate für zwei Klaviere und Schlagzeug), XVII (1. Violinsonate), 
87 (5. Streichquartett), 92 (2. Streichquartett), 93, 95 (6. Streichquartett), 
95 (Klavierstücke aus dem 1Mikrokosmos1 ), 96 { cContrastSJ für Vio­
line, Klarinette und Klavier), XXII {Violinduos über ungarische 
Volkslieder). 

Bax Arnold, 79 (Phantasiesonate für Harfe und Viola). 
B.eck Conrad, 19 («Vision de la morh für Streichorchester), 19 (Klavier­

concertino), II (Orgelsonatina), II {Lieder), II (Kantate 1Der Tod des 
Oedipus1), 26 (1. Streichtrio), III (5. Sinfonie), 28 (Klavierstücke), 
44 (Frauenchöre), 45, 73 (Klavierstücke, II. Folge), XI (Sonatine für 
Flöte und Geige), 53 (Duo für Violine und Viola), 57 {Orgelprälu­
dien), 64 (3. Streichquartett), 66 (Sonate für Viola da gamba und 
Orgel), 72 (Klavierstücke, I. Folge), 96 (Klavierstücke für den Haus­
gebrauch), XXII (Kanon), 100 (2. Streichtrio). 

Berg Alban, 15 (Lyrische Suite), 68 {Frühe Lieder), 68 (Lieder aus op. 2). 

Binel Jean, 70 (Piece de concours für Fagott), 89 (Flötensonatine), 99 
(Violinsonatine). 

Blum Robert, 65 (Duett für zwei Violinen). 
Brehme Hans, 42 (Saxophonsonate, op. 25). 

BriHen Benjamin, XXI (Volkslieder-Arrangements). 
Brunner Adolf, 56 (Klaviersonatine), XXII (Altdeutsche Liebeslieder). 
Brunner Hans, 4 (Streichtrio), 42 (4. Violinsonate, op. 16), XI (1. Streich-

quartett), 72 (Flötensonatine, op. 24), 82 {zwei Stücke für vier Flöten, 
op. 21), 84 (Bratschensonate). 

Burkhard Willy, IX (Streicherphantasie, op. 40), 44 (Liederzyklus 
1Frage1, op. 9), XIII (Gesänge), 60 (Suite für zwei Violinen, op. 48), 
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66 (Orgelsonatine, op. 52), 73 (Sonate für Bratsche solo, op. 59), 88 
(Klaviertrio, op. 43), 88 (Morgensternlieder, op. 70), 88 (Klavier­
sonate, op. 66), 88 (Kantate ,Der Sonntag•, op. 63), 91 (Magnificat 
für Sopran), 93 (2. Streichquartett, op. 68), XXII (Kanon), 99 (Violin­
sonaie, op. 78). 

Busch Adolf, 12 (Violinsuite, op. 39). 
Bush Alan, 71 ( 1Dialectic1 für Streichquartett, op 15). 
Busoni Ferruccio, 12, 40, 47 (2. Violinsonate, op. 36a), 47 (Toccata-Ciac­

cona für Klavier), 47 (2. Streichquartett, op. 26), 47 (Choralimprovi­
sation für zwei Klaviere). 

Caplet Andre, 70 (Ballades franc;:aises), 77 (Flöten-Improvisationen). 
Casella Alfredo, 1, 26, 61 (Konzert für Streichquartett), 9, 10 (Canzoni 

trecentesche), 69 (Sonata a tre). 
Chandler Theodore, 74 ( «Epitaphs• für Gesang). 
Cumar Raffaele, 55 (Allegro für neun Instrumente). 
Dallapiccola Luigi, 55 (Divertimento für Sopran und Instrumente), 100 

(Violinstudien). 
Damton Christian, 50 (Streichquariett). 
David Karl Heinrich, 49 (PariiJ:a für Streichorchester und Pauke), 76 

(KlavierquarteJ:i mit Saxophon), XX (Duo concertant für Flöte und 
Giiarre). 

Debussy Claude, 9, 10 (Cellosonate), 63 (Violinsonaie), 67 (Klavier­
stücke), 81 ( «Epigraphes anJ:iques1 für Klavier), 81 (ArieJ:tes oubliees), 
81 (Chöre), 81 (Lieder), 81 («En blanc et noin für zwei Klaviere). 

Delvincourt Claude, 63 ( 1Danseries1 für Violine und Klavier). 
Eisler Banns, 25 («Palmström• für Sprechstimme und Instrumente), 34 

(Klaviersonate). 
de Falla Manuel, XX (Gitarrenstück). 
Ferroud Pierre Octave, 48, XX (Stücke für Flöte solo). 
Fortner Wolfgang, II (Toccata und Fuge für Orgel), VII (Konzert für 

Streichorchester). 
Fran~aix Jean, 54 (Streichtrio), 76 (Kleines Saxophonquartett). 
Früh Huldreich Georg, 76 (Saxophonquartett). 
Gai Hans, I (Klaviersonate, op. 28), I (Lieder, op. 33), I (Violinsonate, 

op. 17), 39 (Epigramme für Chor). 
Geiser Walther, 4 (Klaviersonatine, op. 11), 45 («Wegzehrung• für Ge­

sang, op. 21), 66 (Orgelsonatine, op. 26), 89 (Sonatine für Flöte solo, 
op. 33b). 

Gobat Pierre, 14 (Streichersuite). 
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Gorini Gino, 55 (Divertimento für acht Instrumente). 
Gruenberg Louis, 6 («The Daniel Jazz, für eine Stimme und Instru• 

mente). 
Haller Hermann, 99 (Flötensonate). 
Hammerschlag Hans, 46 (Studie für Klavier). 
Handschin Jacques, VI (Vortrag), VIII (Vortrag). 
Harsanyi Tibor, 50 (Cellosonate), 75 (Klaviersuite). 
Haug Hans, 14, 16, 17 (Violinsonate, op. 3), 14 (Streichquartett, op. 8), 

43 (3. Streichquartett). 
Hay Fred, 20 («Nachtgesänge•, op. 9). 
Hermann Paul, 46 (Epigramme für Klavier). 
Herrmann Hugo, 24 (Chorsuite, op. 27). 
Hiebner Armand, 4 (Sarabande für Orchester). 
Hindemilh Paul, 2, 3, 5 (Violinsonate, op. 11, Nr. 1), 2, 3 (Lieder), 6 

(3. Kammermusik, op. 36, Nr. 2), 8 (Streichtrio, op. 34), 8 (Bratschen­
sonate, op. 25), 8, 37, 52 (3. Streichquartett, op. 22), 19 («Die junge 
Magd• für eine Altstimme und Instrumente, op. 23, Nr. 2), 19 
(2. Kammermusik, op. 36, Nr. 1), 19 («Frau Musica•, op. 45, Nr. 1), 
25, II, XXII (Lieder für Singkreise, op. 43, Nr. 2), 25 (Lieder für Chor, 
op. 33), 27 (Violinsonate, op. 31, Nr. 1), 28 (Soprankantate •Die Sere­
naden,, op. 35), 30, 70 (Klavierübung, op. 37, Nr. 1), 52 (2. Streich­
quartett, op. 16), 54, 96 (2. Streichtrio), 56, XVII (Violinsonate in E), 
58 (Flötensonate), 62 (•Das Marienleben,, op. 27), 70, 82 (Fagott­
sonate), 72 (Sonatine für zwei Flöten, op. 31, Nr. 3), 97, 98 ( «Ludus 
tonalis• für Klavier), XXII (Geigenduos aus op. 44). 

Höffer Paul, 30 (Violinsonate, op. 17). 
Böller Karl, 57 (Orgelpartita, op. 1). 
Honegger Arthur, 2, 3, 5 (Cellosonate), 12 (Sonatine für zwei Violinen), 

21 (1. Violinsonate), 22 (Bratschensonate), 32 (Klavierstücke), 32 ( •Ca· 
hier Romand, für Klavier), 48 («Danse de la chevre• für Flöte solo), 
64 (Sonatine für Violine und Cello), 71, 92 (2. Streichquartett), 82 
(Rhapsodie für zwei Flöten, Klarinette und Klavier). 

Janacek Leos, 50 (Kinderreime). 
Jarnach Philipp, 22, 48 (Flötensonatine, op. 12), 30 (Violinrhapsodien, 

op. 20). 
lbert Jacques, 48 (Flötensonatine), 82 (Bläsersätze), XX (Entr'acte für 

Flöte und Gitarre). 
Jemnitz Alexander, 46 (1. Violinsonate, op. 10). 
Jenny Albert, 76 (Saxophonrhapsodie), 84 (Streichquartett). 
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Indermühle Fritz, XII {Vortrag). 
Jud Fritz, 14 (Variationen und Fuge für Klavier). 
Kadosa Paul, 46 (3. Klaviersonate, op. 13). 
Kaminski Heinrich, 28 (geistliche Lieder), V (Gesänge), 73 (Musik für 

Cello und Klavier). 
Katz Erich, 41 (Vortrag). 
von Knorr Ernst L., 42 (Saxophonsonate). 
Kodaly Zoltan, 22 (Lieder, op. 5), 22 («Ungarische Volksmusik» für Alt 

und Klavier), 25 (Duo für Violine und Cello, op. 7), 46 (Cellosonate, 
op. 8), XXII (Gesang). 

Koechlin Charles, 82 (Sonate für zwei Flöten). 
Kienek Ernst, 2, 3 (Lieder, op. 5), 24 ( «Jahreszeiten, für Chor, op. 35), 

27 (Klaviersuiten, op. 26), 33 ( «O Lacrymosa» für Sopran und Klavier), 
39 (A cappella-Chöre), IX (Concertino, op. 27), 50 («Reisebuch» für 
Gesang, op. 62), XIV, XV (Vorträge), 80 (Lieder, op. 82), 80, 83 (Kla­
viervariationen, op. 79}, 80 (Gesänge, op. 53), 80 (Choraltoccata und 
Chaconne für Klavier, op. 15), 100 (Trio für Violine, Klarinette und 
Klavier). 

Kusterer Arthur, 33 (Violinsuite, op. 9). 
Lang Max, 79 (Quintett mit Flöte und Harfe). 
Lang Walter, 11 (Dialektlieder), 11 (Klavierminiaturen, op. 17), 21 (Kla­

vierstücke, op. 13). 
Lohr Ina, 35 (Winterlieder), 45 (Morgensternlieder), 45 (Klavierstücke), 

XXII (geistliche Lieder). 
Lopatnikoff Nikolai, 30 (Sonate für Violine, Klavier und kleine Trom-

mel, op. 9). 
Macioce Michel, 38 (Experimentalvorführung). 
Magnani Fausto, 33 (Lieder). 
Malipiero G. Francesco, 55 (Sonata a cinque), 61 (4. Streichquartett). 
de Manziarly Marcelle, 74 {La Fontaine-Fabeln für Gesang). 
Marescolti Andre-Fran9ois, 65 {Sätze aus der 2. Klaviersuite). 
Martin Frank, 11 {Klavierquintett), 54 (Streichtrio), 66 (Sonata für Viola 

d'amore und Orgel), 89 {.Jedermanm-Monologe), 91 (Orgelpassa­
caglia). 

Martinu Bohuslav, 51 (Streichquintett), 75 (Tschechische Tänze für Kla-
vier), 87 (2. Streichquartett). 

Marx Karl, 24 (Chorgesänge, op. 11), V (Gesänge). 
de Menasce Jacques, XVII (Violinsonate). 
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Mengold Paul, 14 (Streichquartett d-moll). 
Meyer Alexandre-Henri, 56 (Stücke für Flöte solo). 
Mieg Peter, 74 (Konzert für zwei Klaviere), 84 (Streichquartett), 94 (Kla­

viertoccata). 
Mihalovici Marcel, 54 (Streichtrio), 75 (2. Violinsonate). 
Milhaud Darius, 15 (7. Streichquartett), 20 (4. Sinfonie), 48 {Flötensona­

tine), 67 {Klavierstücke), 100 (Sonette von Cassou für vier Stimmen). 
Moeschinger Albert, V {Gesänge), 40 (Klavierstücke, op. 28), VII (Pur­

cell-Variationen für Orchester, op. 32), IX (Divertimento für Streich­
orchester, op. 34, Nr. 2), 56 («Vision - Verinnerlichung» für zwei 
Klaviere), 91 (Chormotette «Eucharistische Sehnsucht», op. 43), 91 
( «Der Sieg Christi, für Chor und Orgel, op. 50). 

Mortari Virgilio, 61 (Streichquartett) 
Moser Rudolf, 4 {Concerto grosso, op. 32), 11 {Klaviertrio, op. 36), 20 

(Suite für Streichorchester, op. 38). 
Müller Paul, XIII {Gesänge), 91 {Orgeltoccata II in d), 91 {Psalm 91 für 

Sopran und Orgel, op. 39). 
Müller von Kulm Walter, 20 {Streichquartett, op. 18), II {Lieder, op. 14), 

35 (2. Streichquartett, op. 26), 45 {Violinsonate, op. 31, Nr. 2), XI 
(Klavierstücke, op. 28), XIII (Gesänge). 

Münch Hans, 4 {Heinegesänge für Bass und Orchester). 
Mussorgsky Modest, 13 {Lieder und Tänze des Todes), 13 {«Kinderstube• 

und «Hopak» für Gesang). 
Nabokoff Nicolas, 23 {Klaviersonate). 
Pepping Ernst, 51 {Variationen und Suite für zwei Violinen). 
Petrassi Goffredo, 55 {Vocalizzo und «Lamento d'Arianna» für Sopran 

und Instrumente), 69 {Cellostücke). 
Petyrek Felix, 39 {«Beduinischer Divan» für Chor). 
Pijper Willem, 27 (2. Violinsonate). 
Pizzetti lldebrando, 9, 10 ( «I pastori» für Gesang). 
Poulenc Francis, 23 {«Napoli» für Klavier), 36 {Mouvemants perpetuels 

für neun Instrumente), 67 {Klavierstücke), 70 {Pastorale für Klavier), 
70 (Lieder). 

Prokofieff Serge, 13 {«Contes» für Klavier, op. 31), 33 {Violinmelodien, 
op. 35). 

Rathaus Karol, 28 {Klaviersonatine, op. 28). 
Ravel Maurice, 23 { «Gaspard de la Nuih für Klavier), 27 (Violinsonate), 

63 ( «Histoires naturelles» für Gesang), 63 {Air), 67 {Klavierstücke), 
72 {Chansons), 78 {Sonate für Violine und Cello). 
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Rawsthorne Alan, 65 (Thema und Variationen für zwei Violinen). 
Reger Max, 9, 10 (Suite für Cello solo, op. 131). 
Reich Willi, XVIII (Vortrag). 
Reichel Bemard, 99 (Klavierballadl'!). 
Respighi OUorino, 9, 10 (1Deita silvana, für Gesang). 
Reutter Hermann, 39 (Bettellieder für Chor). 
Rieti Vittorio, 36 (Madrigale für zwölf Instrumente). 
Rochat Andree, 50 (Dantesonette für Gesang). 
Roussel Albert, 21, 40 (2. Violinsonate, op.28), 37 (Streichquartett, op.45), 

48 ( doueurs de flute,, op. 27), 56 (Flötenstücke), 60, 90 (Streichtrio, 
op. 58), 63 (Melodies), 67 (Klavierstück), 72 (Poemes de Ronsard für 
Gesang und Flöte, op. 26), 75 (Klavierstücke). 

Sacher Paul, IV (Vortrag). 
Sanzogno Nino, 55 (Introduzione für acht Instrumente). 
Satie Erik, 67 (Klavierstück). 
Schaeuble Hans J., 28 (Präludium und Intermezzo für Klavier). 
Schibler Armin, 94 (Sonate für Violine solo, op. 9a). 
Schmid Erich, 32 (Violinsonatine). 
Schmitt Florent, 79 (Suite en Rocaille, op. 84), 
Schnabel Arthur, 34 (Sonate für Violine solo}. 
Schoeck Othmar, 26 (Streichquartett, op. 37}, 28 (Wandersprüche für 

Gesang, op. 42), V (Gesänge), 43 (Notturno für Streichquartett und 
Gesang, op. 47}, 44 (Lieder), XI (Violinsonate, op. 46), 85 (Liederfolge 
•Unter Sternen,). 

Schönberg Arnold, 1 (Streichquartett, op. 7), 24 ( ,Friede auf Erden, für 
Chor, op. 13), 31 (Klavierstücke, op. 11), 31 Klavierstücke, op. 19}, 
31 (Klavierstücke, op. 23), 31, 83 (Klaviersuite, op. 25), 31 (Klavier­
stücke, op. 33a), VII (2. Streichquartett, op. 10), 59 (,Pierrot Lunaire,, 
op. 21}, 68 (Lieder aus op. 6), 68 (Lieder aus op. 14). 

Schröder Hermann, 57 (Orgeltoccata, op. Sa). 
Schulhoff Erwin, 32 (Violinsonate). 
Schulthess Walter, V (Gesänge), XI (Violinsonatine, op. 11), 93 (Lieder­

folge «Ich und Du,). 
Slawenski Josip, 24 (Chorgesänge). 
Staempfli Edward, 49 (3. Konzertante Sinfonie für Streichorchester), 64 

(Streichtrio), 74 (Duo für zwei Klaviere), 75 (Kleine Klavierstücke), 
77 (3. Streichquartett). 

Stefan Paul, X (Vortrag). 
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Strawinsky Igor, 1 (Streichquartettstücke), 16, 17 (Pulcinella-Suite für 
Violine und Klavier), 22 (Klaviersonate), 23 (Piano-Rag-Music), 23 
(1Petruschka1 für Klavier), III (Rag-Time für elf Instrumente), III 
(Cappriccio für Klavier und Orchester), III ( «Apollon Musagete• für 
Streichorchester), 36 («Pribautki1 für Gesang), 65 (Duo concertant 
für Violine und Klavier), 74 (Konzert für zwei Klaviere soli), 96 
(Stücke für Klarinette solo). 

Sturzenegger Richard, 28 (Stücke für Gesang und Cello), 71 (Streich-
quartett), 92 (Michelangelotexte für Gesang und Streichquartett). 

Stuten Jan, 73 (Trakllieder). 
Suter Robert, 94 (2. Klaviersuite). 
Szabo Franz, 46 (Klaviertoccata). 
Szelenyi Istvan, 34 (Klaviersonate). 
Tiessen Heinz, 30 (Duo für Violine und Klavier, op. 35). 

Toch Ernst, 36 (Tanzsuite für sechs Instrumente, op. 30). 

Tscherepnin Alexander, 2, 3, 5 (Klaviertrio), IX (Concertino, op. 47), 76 
(Cellosonate, op. 30, Nr. 2). 

Turina Joaquin, XX (Gitarrenstücke). 
Veress Sandor, 46 (Klaviersonatine). 

Vogel Wladimir, XVI (Oratorium «Wagadu's Untergang•), 77 (Vari ­
etudes für vier Instrumente), 83 (Epitaffio für Klavier). 

Vogt Hans, 35 (Kammermusik für vier Instrumente). 

Wehem Anton, 24 ( «Entfliehh für Chor, op. 2), 68 (Lieder, op. 4), 68 
(Lieder aus op. 12), 86 (Klaviervariationen, op. 27), 86 (Gesänge, 
op. 23), 86 (Violinstücke, op. 7), 86 (Kleine Cellostücke, op. 11), 86 
(Georgelieder, op. 3). 

Wehrli Werner, V (Gesänge), 57 (Orgelstücke, op. 41), XXII (Kanon). 
Weill Kurt, 6 («Frauentanz• für Sopran und fünf Instrumente, op. 10). 

Weismann Julius, 29 {Inventionen für Klavier, op. 101), 29 (Streichquar-
tett, op. 102), 29 (Inventionen und Kanons für Klavier, op. 105). 

Wellesz Egon, 7 (Vortrag). 
Werfel franz, 25 (Gedichte). 
WiUelsbach Rudolf, 49 (Concertino für Kammerorchester). 
Zecchi Adone, 69 (Klaviertrio). 
Zehnder Max, 33 (Lieder). 
Zemlinski Alexander, 15 (3. Streichquartett, op. 19). 

Zuckmayer Karl, 25 (Gedichte). 
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